
Bedeutung der Alarmstufen 
AS I Meldebeginn - Der festgelegte Richtpegel des Wasserstandes wird mit steigender Tendenz überschritten. 
AS II Kontrolldienst - Die Städte und Gemeinden richten einen Kontrolldienst ein. 
AS III Wachdienst - Es wird ein ständiger Wachdienst eingerichtet und mit Maßnahmen der Deichverteidigung begonnen. 
AS IV Hochwasserabwehr - Es besteht Gefahr für die Allgemeinheit, Wirtschaft oder für die Funktionstüchtigkeit wasserwirtschaftlicher 
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Hochwasserwarnung 
für das Flussgebiet der Weißen Elster mit Nebenfluss Pleiße 

vom 12.05.2021, 23:00 Uhr 
 

1.  Meteorologische Lage 
 
Der Osten Deutschlands liegt in den nächsten Tagen weiterhin unter Tiefdruckeinfluss. Dabei 
fließt von Westen her kühle Meeresluft ein. Auf einer nordwestlichen Zugbahn überquert das 
Niederschlagsgebiet große Teile des Einzugsgebietes der Weißen Elster. Bereits gestern führ-
ten konvektive Niederschläge lokal zu Regensummen bis 30 mm. Entsprechend aktiver Unwet-
terwarnungen des DWD vor ergiebigem Dauerregen werden bis Freitagvormittag verbreitet 40 
bis 60 mm erwartet. Eingelagerte Schauer können höhere Summen hervorrufen. (Quelle: DWD) 
 
2.  Hydrologische Lage 
 
Die Wasserführung der Fließgewässer im FG der Weißen Elster befindet sich momentan ober-
halb des langjährigen mittleren Abflusses. Aufgrund der Niederschlagstätigkeit der vergangenen 
Stunden sind bereits deutlich steigende Wasserstände zu beobachten. Bei Eintritt der prognos-
tizierten Niederschläge ist mit einem weiteren kontinuierlichen Anstieg zu rechnen. Die Über-
schreitung des Richtwertes für die Meldegrenze am Pegel Oberthau ist zu erwarten. Für die 
weiteren Hochwassermeldepegel des FG kann nach aktuellem Stand eine Überschreitung von 
Richtwerten für Meldegrenzen und Alarmstufen nicht ausgeschlossen werden. 
 
3.  Hinweis 
 
Für kleinere Flussgebiete und Flussoberläufe ist bei lokal begrenzten Starkregenereignissen 
das frühzeitige Erkennen einer Hochwassergefahr und die Herausgabe ortsgenauer Hochwas-
serwarnungen erschwert. Beachten Sie deshalb auch die aktuellen Wetter- und Unwetterwar-
nungen! 
 
Diese Warnung gilt bis zum 13.05.2021. 
 
i.A. Janine Oelze 


